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#18873 20 Drachmen Griechenland 1940

Restzeit Donnerstag, 30. Mai 2024 19:14:24

Sofortkauf 3,80 CHF

Versandkosten Abholung Gratis
2,50 CHF Inland
Kein Internationaler Versand
Neu ab 2022. Versand A-Post Schweiz ab 2.50.-
CHF. Versand Deutschland A-Post ab 8.- CHF.
Andere Länder auf Anfrage!!! Bitte Informieren sie
sich über die Zollgebühren und Zollbestimmungen
ihres Landes vielen Dank für ihr Verständnis. Für
weitere Infos unter: paxaugusti-spqr-
fabia@bluewin.ch. Der Käufer trägt das Risiko des
A-Post Versand. Auf Anfrage auch eingeschrieben
möglich, www.classiccoinsshop.ch / www.classic-
numismatik-fabia-artefakten.ch. Für
Auslandssendungen gibt es ab 1.1.2020 eine
einheitliche Online-Waren-Deklaration. Dafür fällt
neu eine Gebühr in Höhe von CHF 5.00 an,
welche NICHT IM KAUFPREIS ODER DEN
VERSANDKOSTEN ENTHALTEN ist. Der pro
Sendung einmalige zusätzliche Betrag wird bei
Rechnungsstellung separat ausgewiesen.

Artikelstandort Schweiz

20 Drachmen Griechenland 1940. Erhaltung gebraucht siehe Fotos. Serien Nummer: B09 - 236945. Referenz
Nummer nach Vorbesitzer Pick 315. Motiv Münze und Parthenon. Garantiere die Echtheit, da der Vorbesitzer dies
auch getan hat. Info ohne Gewähr.
Der Parthenon (griechisch ???????? „Jungfrauengemach“) ist der Tempel für die Stadtgöttin Pallas Athena
Parthenos auf der Athener Akropolis. Er wurde zum Dank für die Rettung der Athener und Griechen durch die
Göttin nach dem letzten Perserkrieg als dorischer Peripteros erbaut. Im Laufe der Geschichte Griechenlands diente
das Gebäude unter anderem auch als Schatzkammer des Attischen Seebunds. Der Parthenon ist eines der
berühmtesten noch existierenden Baudenkmäler des antiken Griechenlands und eines der bekanntesten Gebäude
weltweit. Das Gebäude beherrscht als zentraler Bau seit fast 2.500 Jahren die Athener Akropolis. Der Parthenon
ersetzte einen älteren Tempel der Athena, den sogenannten Vorparthenon, der während der persischen Eroberung
Athens im Jahr 480 v. Chr. zerstört worden war. Im 6. Jahrhundert wurde der Tempel in eine Kirche umgewandelt,
die der Jungfrau Maria geweiht war. Unter den Osmanen zur Moschee umgestaltet, beherbergte der Parthenon im
Krieg gegen Venedig ein Munitionslager. 1687 wurde dieses von einer Kugel getroffen, wodurch es explodierte und
den Tempel stark beschädigte. Umfangreiche Teile seiner Baudekoration wurden 1801 von Lord Elgin entfernt und
nach London gebracht. Der Streit über die Rückgabe dieser sogenannten Elgin Marbles hält bis heute an. Quelle
vom 06.06.2019 Wikipedia. Zwecks Wissenschaftliche Information. Info ohne Gewähr.
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